
Autismusspektrumstörung

Kursbeschreibung

Diese eintägige Fortbildung richtet sich an MitarbeiterInnen, die sich die Frage stellen, wie Menschen mit 
Behinderung angemessen betreut werden können denen die Diagnose „Autismusspektrumstörung“ 
anhänglich ist. Handelt es sich hierbei eindeutig um Autismus oder vielleicht um eine andere 
Behinderungsform.

Der Begriff Autismus ist in der Behindertenhilfe ein „Schwerpunktthema“ geworden. Was ist nun dran am 
Autismus, wie erkenne ich Autismus und was kann im Umgang mit diesen Menschen im Bereich der 
Betreuung und in der Teilhabeunterstützung getan werden? Ziel ist es, hier etwas mehr Klarheit über die 
Thematik Autismus zu bekommen, aber auch tragfähige Umgangskonzepte für den Alltag zu diskutieren.  

Inhaltliche Schwerpunkte an diesem Tag sind:

Klärung des Begriffes Autismus
Symptomatik und Diagnostik
Umgang mit dem spezifischen Verhalten
Autismus und Alltagsanforderungen
Systemische Aspekte Veränderung von Verhalten

Veranstaltungsort

Lebenshilfe Landesverband Brandenburg e.V.
Mahlsdorfer Str. 61
15366 Hoppegarten

Veranstaltungsleitung

Olaf Kops, Dipl. Psychologe

Teilnehmerkosten

EURO 200,00

Zielgruppe

Mitarbeiter*innen und 
Interessierte aus sozialen 
Einrichtungen und 
Diensten

Veranstaltungsart

Seminar

Kurs Nr.

25-26

Anmeldeschluss

31. Januar 2026

Beginn

20. April 2026, 09:00

Ende

20. April 2026, 16:00
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